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PROTOKOLL 
Zur Jahreshauptversammlung und a.o. Landestag zum Punkt 3. der Tagesordnung 
 
Am 10. Mai 2003 im Gasthaus Steiner in Pamhagen 
Beginn: 15:15 
 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung  
2. Berichte: Präsident, Landesspielleiter, Kassier, Kontrolle  
3. Neuwahl eines Mitglieds der Kontrolle 
4. Ehrungen  
5. Allfälliges 

 
Ad 1) Begrüßung durch Zsifkovits.  Die Tagesordnung wird beschlossen.  
 
Ad 2) Zsifkovits berichtet über die positive Entwicklung des BSV im letzten Jahr, und verweist 
speziell auf die Staatsmeisterschaft in Oberpullendorf und die Landesmeisterschaft in Gols. Er 
stellt fest, dass im Spieljahr 2002/03 die Landesliga sehr stark besetzt war, und äußert 
Bedenken betreffend die daraus resultierende finanzielle Risken der Vereine.  
 
Ferner informiert Zsifkovits über die laufenden Reformvorhaben im ÖSB und über die aktuelle 
Situation bezüglich der Aufnahme des ÖSB in die BSO (Bundessportorganisation).  
 
Der Präsident berichtet, dass erstmalig eine B-Trainer Ausbildung in Zusammenarbeit mit der 
BAFL Graz durchgeführt wurde. Der BSV plant gemeinsam mit dem niederösterreichischen 
Schachbund im Herbst eine C-Trainer Ausbildung durchzuführen.  
 
Vom Land liegt die Zusage vor 60% der Kosten für den Landesverbandtrainer (Schneider-
Zinner, geprüfter B-Trainer)  zu übernehmen.  
 
Betreffend der Öffentlichkeitsarbeit des BSV berichtet Zsifkovits, dass es im letzten Jahr 50-
Aussendungen (Newsletter) und laufende Informationen im Internet gegeben hat, und er bittet 
in diesem Zusammenhang  die Vereine Ausschreibungen und Berichte von ihren 
Veranstaltungen an den BSV zu schicken.  
 
Abschließend weist Zsifkovits auf die in nächster Zukunft kommenden Termine hin.  
 
 
Landesspielleiter Fleischhacker berichtet, dass die Mannschaftsmeisterschaft und die 
Jugendliga 2002/03 sehr ruhig abgelaufen sind, denn es gab nur 2 Proteste.  
 
Fleischhacker weist auf den Link „Landesspielleitung“ auf der Homepage des BSV hin, unter 
dem Kaderlisten und Transferlisten zu finden sind.  
 
Derzeit sind beim BSV 621 aktive Spieler gemeldet. 
 
 
Der Kassier Galavics berichtet, dass derzeit ein Guthaben von € 7113;- vorhanden ist, und dass 
für 2003 Einnahmen von  € 24.100;- und Ausgaben von € 25.100;- budgetiert sind.  
 
Für die Kontrolle berichtet Hochwarter, dass nach Prüfung der Belege alles in Ordnung ist und 
der Kassier seine Arbeit ordentlich erledigt.  
 
 
Ad 3) Zsifkovits führt aus, dass aufgrund des Ausscheidens von Stefan Werschlan die Neuwahl 
eines Mitglieds der Kontrolle notwendig ist. Zsifkovits schlägt Stefan Zwinger (HAK-Absolvent 
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und Spieler bei Gols) als neues Mitglied vor, und weist darauf hin, dass von Gols sonst kein 
Funktionär im Vorstand vertreten ist.  
Es gibt keine Gegenvorschlag. 
Der Vorschlag von Zsifkovits wird einstimmig angenommen.  
 
Ad 4) Zsifkovits übergibt den Wanderpokal dem Sieger der Landesliga SV Pamhagen, die 
Meisterurkunden und die goldenen bzw. silbernen Ehrenzeichen des BSV.  
 
Ad 5) Schultz berichtet über die Änderungen in der TUWO 2003/2004. 
 
Schneider-Zinner berichtet über den Jugendkader (aktuell im Internet) und das Jugendtraining 
(16 Stunden im Monat, d.h. 3-4 Termine). Vorgesehen ist eine Trainingswoche im Sommer in 
Salzburg. 
Den Vereinstrainern werden Unterlagen für die Jugendarbeit zur Verfügung gestellt werden.  
 
Fleischhacker berichtet über die vorläufige Einteilung für die Mannschaftsmeisterschaft 
2003/04. 
 
Zsifkovits ersucht die Vereine, sich vermehrt um die Durchführung von Veranstaltungen des 
BSV zu bewerben. 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Ende 17:10       Michael Schultz, Schriftführer  
 


